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Vorwort 
 
 
Mit dem Immobilienrecht und dem Erbrecht hat das vorliegende Werk zwei Rechtsgebiete 

zum Gegenstand, bei denen der Gesetzgeber zurecht bei Änderungen Zurückhaltung walten 
lässt und die daher eine große Beständigkeit aufweisen. Gleichwohl galt es bei der Neuauf-
lage eine Reihe gesetzgeberischer Neuerungen einzuarbeiten, beginnend mit dem Inkraft-
treten der EuErbVO bis hin zu den jüngsten Änderungen der Grundbuchordnung durch das 
Sanktionsdurchsetzungsgesetz II. Vor allem aber sind im Überschneidungsbereich zwischen 
Immobilien- und Erbrecht zahlreiche Entscheidungen ergangen, die Beleg für die hohe prak-
tische Relevanz der Querschnittsmaterie sind. 

Aber auch im Steuerrecht ist die Zeit nicht stehengeblieben. Das neue Erbschaftsteuer-
recht seit 2009 war bei der 1. Auflage noch ganz frisch. Es fehlten Rechtsprechung wie auch 
Richtlinien und Erlasse der Finanzverwaltung. Das hat sich inzwischen geändert. Bei der 
Überarbeitung war auch die neue Grundbesitzbewertung zu berücksichtigen, die auf der 
ebenfalls neuen ImmoWertV 2021 beruht. Praxisrelevante Änderungen haben sich dadurch 
vor allem bei der Bewertung von Grundstücken im Ertrags- und im Sachwertverfahren er-
geben. Auch das Verfahrensrecht zur Feststellung der Grundbesitzwerte wurde aktualisiert. 
Und auf Benutzerwunsch wurde die geheimnisvolle Bewertung des land- und forstwirt-
schaftlichen Vermögens in den Grundzügen dargestellt.   

Zur Stärkung der notariellen Perspektive wurde Notar Dr. Michael Bernauer in den Kreis 
der Bearbeiter aufgenommen. Über Anregungen und Kritik sowie auf den Austausch mit der 
Leserschaft freuen sich alle Autoren. 

 
Stuttgart/Bremen/Laufen im August 2023 Walter Krug 

 Dr. Hanspeter Daragan 
 Dr. Michael Bernauer 
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VI  

 
 

Vorwort zur 1. Auflage 
 
 
Das Erbrecht entfaltet ein weites Spektrum innerhalb des gesamten Zivilrechts. Dabei be-

gegnet dem Praktiker nicht selten das Zusammenspiel mit dem Grundstücksrecht und dem 
Grundstücksverfahrensrecht einschließlich Prozessrecht, denn erbrechtliche Rechtsinstitute 
finden ihr Ziel in erster Linie in sachenrechtlichem Rechtserwerb. Die vielfältigen Berüh-
rungspunkte dieser Rechtsgebiete verbunden mit im selben Maße relevanten steuerrechtli-
chen Aspekten werden in dem vorliegenden Buch dargestellt. In den Schritten der freiwilli-
gen Erfüllung erbrechtlicher Ansprüche, ihrer klageweisen Durchsetzung, des vorläufigen 
Rechtsschutzes und der damit korrespondierenden steuerrechtlichen Fragen mit dazugehö-
renden Formulierungsbeispielen soll ein hohes Maß an Praxisbezug erreicht werden. 

Bewusst wurde das große Gebiet der Rechtsgestaltung in der vorweggenommenen Erb-
folge ausgenommen; dies hätte den Rahmen des Buches völlig gesprengt. Ihre Darstellung 
wäre genauso umfangreich wie das vorliegende Werk. 

Sowohl das am 1. 1. 2010 in Kraft tretende Gesetz zur Änderung des Erb- und Verjäh-
rungsrechts vom 24. September 2009 als auch das am 1. September 2009 in Kraft getretene 
FGG-Reformgesetz sind eingearbeitet. 

Stand von Gesetzgebung und Rechtsprechung: 30. September 2009. 
Für Anregungen und konstruktive Kritik sind Verlag und Verfasser immer dankbar. 
 

Stuttgart/Bremen, im November 2009 Walter Krug 
 Dr. Hanspeter Daragan 
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